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SICHERHEITSPOLITIK

Ja zu einer umfassenden Sicherheit - aber wie?

¦ LILIENBERC >

UNTERNEHMERFORUM

Der Lilienberg ist ein Ort der Begegnung,

des Gesprächs und der Bildung für
Unternehmer, deren Führungskräfte und
Mitarbeiter sowie für unternehmerische
Persönlichkeiten aus aUen Bereichen von
Gesellschaft,Wirtschaft, Politik und Armee.
Das Lüienberg Unternehmerforum bietet
dem Besucher ein einzigartiges Umfeld,
um sich im Gespräch intensiv mit sich
selbst und dem eigenen Wirken auseinander

zu setzen.

Hansruedi Ostertag*

Im Aktionsfeld Sicherheit steht im
Jahre 2002 der Zyklus «Ja zu einer
umfassenden Sicherheit - aber wie?» ganz im
Zeichen der veränderten und aktuellen
Bedrohungslage.

Die Bereiche der Sicherheit haben sich
erweitert. Im Vordergrund stehen
Sicherheitsthemen der Politik, Wirtschaft, Gesellschaft

und der Unternehmungen im Rahmen

der nationalen und internationalen
Zusammenarbeit. Der «Zyklus» soll
Informationen und Einblicke vermitteln und zu
Diskussionen Anlass geben. In allen
Veranstaltungen soU das Gespräch derTeilnehmer
im Zentrum stehen.

Kolloquien und Tagungen über die
innere Sicherheit und die Sicherheit des

Staates gegen Bedrohungen von aussen
soUen den offenen, spontanen Gedankenaustausch

weiter fordern und die Möglichkeit

zum Einbringen von eigenen
Erfahrungen und eigenem Know-how bieten.

Sind Sie an der Teilnahme interessiert?
Bitte setzen Sie sich nüt uns inVerbindung.
Sie erhalten eine detaillierte Ausschreibung
sowie die Einladung.
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Lilienberg Unternehmerforum, 8272 Ermatingen
Telefon 071/663 26 00, Fax 071/663 26 10, E-Mail: info@lilienberg.ch

* Leiter Aktionsfeld Sicherheit,
Mitglied des Lifienbergrats

Aktionsfeld Sicherheit - Referenten, Kontrahenten, Experten

Peter Arbenz

Dr. Günther Beckstein
Dr. Carsten Emde
KKdt Hansrudolf Fehrlin
Stefan Höltschi
Dr. Georg Kramer
Hofrat Dr. Elmar Marent
Ernst Miihlemann
Dr. Markus Reinhardt
Dr. Valentin Roschacher
Divisionär Markus Rusch
Nationalrat Dr. Ulrich Schlüer
Divisionär Hans-Ulrich Solenthaler
Hansruedi Sollberger
Prof. Dr. Albert A. Stahel
Dr. Jean-Luc Vez

Regierungsrat Alfred Wild

Brigadier, Berater Sir Strategieentwicklung und Untemehmens-

fÜhrung,Winterthur
Staatsminister des Innern, D-München
Geschäftsführer, Computer Experts, Seengen
Kdt Luftwaffe, Bern
Geschäftsführer, the netbrothers, Zürich
Präsident Telekurs, Zürich
Sicherheits-Direktor für das Bundesland Vorarlberg, A-Bregenz
Mitglied des Lilienbergrats, Ex-Narionalrat, Ermatingen
Chef Kantonspolizei Graubünden, Chur
Bundesanwalt, Bern
Persönlicher Berater von Bundesrat S. Schmid, Bern
Chefredaktor, Flaach

Kdt F Div 6, Zürich
Divisionär aD, Präsident Pro Teil, Einsiedeln
Dozent für Strategische Studien an der MFS und der UNI Zürich
Direktor Bundesamt für Polizei (BAP), Bern

l.iiHlesfahnrich.Regierungsrat, Appenzell

Sicherheitsthemen im Jahre 2002

7. März Lilienberg-Kolloquium
16.15 bis 18.30 Bringt «USIS» mehr Sicherheit? Am Beispiel «Weltwirtschaftsforum Davos»

24. April Lilienberg-Tagung
9.30 bis 17.30 Was sind die Konsequenzen aus Risiken und Gefahren der Informationsinffastruktur?

27. Mai Lilienberg-Kolloquium
16.15 bisl8.30 Wem bringt ein Anschluss der Schweiz an «Schengen» und «Dublin» mehr Sicherheit?
5. Juli Lilienberg-Gespräch

16.30 bis 18.30 KKdt Hansruedi Fehriin, Kdt Luftwaffe
29. August Lilienberg-Kolloquium
14.00 bis 18.00 Wie reagieren wir aufdie organisierte Kriminahtät und den Terrorismus?
3. Oktober Lilienberg-Kolloquium

16.15 bis 18.30 Erfüllen die Armee und der Bevölkerungsschutz XXI die Herausforderung einer umfassenden Sicherheit?
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